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Was versteht man unter Entwicklungspsychologie? 
 
 

Die Entwicklungspsychologie beschäftigt sich mit den 
Veränderungen des Verhaltens und Erlebens des 
Menschen im Laufe seines individuellen Lebens und 
versucht die Gesetze, die diese steuern, zu entdecken. 
Rollett (1997) 

 
 
 
 
Wie werden Entwicklungsvorgänge erklärt? 
 
1. reifungstheoretischer Ansatz 

2. milieutheoretischer Ansatz (Lerntheorien) 

3. interaktionstheoretischer Ansatz 

 
ad 1. reifungstheoretischer Ansatz: 

a) universelles Auftreten der Veränderung  
b) an bestimmten, zeitl. begrenzten Lebensabschnitt gebunden 
c) Nachholbarkeit 
d) Nichtumkehrbarkeit 

 
ad 2. milieutheoretischer Ansatz: 

a) kulturspezifisch 
b) verlernbar 
c) Stadien nicht schematisch 

 
ad 3. interaktionstheoretischer Ansatz: 

Synthese zwischen reifungstheoretischem und lerntheoreti-
schem Ansatz 
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